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fangen hat. Wir können ihn aber nen-?
men: Es ist der heilige Kraft - Nahme

^ JESUS in unserm Herzett - eine bilden-^
'de Kraft des Geistes, in welchem wir bit
tende alles empfahen von Gott, es sei
ivas es wolle, geistliches und lelbliches.

j Mit dem edlen Creuy, körnet der Mercu-!
tius (der unbescheidene Buhl-und Spiel-?
Meist in euch, dem Demuth mangelt) aus?

j-fcer Finsterniß ins Licht-Leben; und im?
^Streit wieder die Sünde, ist er das star--

'cke BewegeN im Willen, welcher den !
Willen stets aufhebet (und nie stucken

klaßet) und so hoch führet, daß er aus der'
'Natur über die Natur komt, und das
Heilige Element ausschließet, in welchem^

Ader H: Geist ist, welcher in dem Willen?
Adie Sünden gefangen mmt, und über dem
ASatan, den Ursacher der Sünden und;
Aalles Uebels, herrschet, da dem siegenden?
^Willen die Erone des ewigen Lebens auf-r
Agesetzet wird, als einem Körrig, der über^
^Sstnde und Satan herrschet- als über dies
xGeister und Machten (als Fürsterrthümer^

zu Sünden rechen, und&lt;
Uelvst Sünde thun, als verderbte Saturns

Münd Mereurti. Wollet ihr also (nachß
eurer Mde im Brief) gekronet werdend

ssd UrÜßet'ihr auch stegen; wollet ihr ste-^!
igeu, müßer ihr tapfer streiten; wollet ihr?j
aber recht streiten, mäßet ihr einen festenI

EGtüttd haben/ darauf ihr stehet, welches^
Edle Demuth Christi ist. In welcher ihrZ


